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Liebe Handballfreunde!

Mit dem heutigen Nordderby beginnt für 
uns offiziell die Rückrunde – eine Rück-
runde, in der wir deutlich mehr Zähler 

holen sollten als im bisherigen Saisonverlauf, um 
am Ende nicht zu den vier Absteigern zu gehö-
ren. Den knapp verpassten Punkten nachzutrau-
en, bringt uns dabei nicht weiter. Es geht darum, 
nach vorne zu schauen und alle Kräfte in der 
Mannschaft und im Umfeld für den Kampf um 
den Verbleib in der 2. Bundesliga zu mobilisieren.

Wir wissen seit Saisonbeginn, dass die Leistungs-
unterschiede zwischen den Mannschaften zum 
Teil minimal sind und dass in vielen Spielen Klei-
nigkeiten über Sieg und Niederlage entscheiden. 
Das, was für uns bisher mehrfach zum Nachteil 
wurde, weil wir in wichtigen Momenten die Be-
gegnungen nicht zu unseren Gunsten gestalten 
konnten, sollte uns zugleich Mut für die kommen-
den Aufgaben geben: Keine Mannschaft der Liga 
– Tabellenführer Bensheim/Auerbach vielleicht 
ausgenommen – verfügt über bedeutend mehr 
Qualität als unsere Spielerinnen. In allen noch 
ausstehenden Partien wird es für uns die Mög-
lichkeit geben, etwas Zählbares zu holen.

Aber wir müssen diese Möglichkeit mit Nachdruck 
nutzen, immer einen Tick hungriger auf den Sieg 
sein als der Gegner und konstant 100 Prozent un-
seres Leistungsvermögens abrufen. Dann werden 
wir auch erfolgreich sein!

Unser heutiger Gegner war bereits Anfang Sep-
tember in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle zu Gast 
– damals in der ersten Runde des DHB-Pokals. Bis 
zum 12:13 kurz vor dem Pausenpfiff konnte unse-
re Mannschaft die Partie offenhalten, ehe sich Ro-
sengarten mit zwei Treffern vor und zwei Treffern 
nach dem Seitenwechsel vorentscheidend absetz-
te. Am Ende stand eine 23:30-Niederlage. Damals 
beim Erstliga-Absteiger noch mit dabei: die Dänin 
Nicole Leonhardt, die vor dieser Saison verpflich-
tet worden war und gegen die Grün-Weißen zehn 
Treffer erzielte. Fünf Tore gelangen ihr zwei Wo-
chen später beim Aufeinandertreffen der beiden 
Teams in der Liga, das Rosengarten mit 29:22 für 
sich entschied. Mittlerweile ist Leonhardt nach 
nur kurzem Intermezzo in ihre Heimat zurückge-
kehrt und hat durchaus eine empfindliche Lücke 
hinterlassen.

Ein starker Gegner wartet heute dennoch auf un-
sere Mannschaft. Aber die Spielerinnen haben 
bereits in der Vergangenheit gezeigt, dass sie mit 
der Unterstützung von der Tribüne in der Lage 
sind, in eigener Halle über sich hinauszuwachsen.

Martin Lange

Zum Heimspiel in der 2. Bundesliga begrüßen wir unsere Gäste der SGH 
Rosengarten-Buchholz mit ihren Fans, das Schiedsrichter-Gespann sowie 
alle Offiziellen und Zuschauer sehr herzlich in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle.
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RÜCKBLICK

Tabellenführer  
entführt die Punkte
Bis zur 40. Spielminute boten die Grün-Weißen dem unangefochtenen Tabel-

lenführer und designierten Erstliga-Aufsteiger HSG Bensheim/Auerbach einen 
harten Fight. Doch nach dem 17:20-Zwischenstand zogen die Gäste davon und 

machten deutlich, warum sie mittlerweile bereits acht Zähler Vorsprung auf die Ver-
folger haben und auf dem Weg ins Handball-Oberhaus nicht aufzuhalten sind. Am 
Ende stand eine deutliche 22:31-Heimniederlage.

Fo
to

s:
 h

a
n
se

p
ix

x

4  WERDER HANDBALL WERDER HANDBALL  5



STATISTIK

1. Merle Heidergott 107/21

2. Rabea Neßlage 61/37

3. Marilena Niemann 59

4. Jennifer Börsen 56/3

5. Katrin Friedrich 52/8

6. Nele Osterthun 36

TABELLE

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE

1. HSG Bensheim/Auerbach 16 14 1 1 433:360 +73 29:3

2. HC Rödertal 16 10 1 5 415:379 +36 21:11

3. DJK/MJC Trier 15 8 2 5 427:406 +21 18:12

4. SGH Rosengarten-BW Buchholz 15 8 1 6 406:370 +36 17:13

5. TV Beyeröhde 16 8 1 7 469:451 +18 17:15

6. SV Union Halle-Neustadt 16 7 3 6 438:435 +3 17:15

7. FSG Mainz 05/Budenheim 16 7 3 6 436:437 -1 17:15

8. TG Nürtingen 16 8 1 7 412:416 -4 17:15

9. HSG Hannover-Badenstedt 16 7 1 8 461:470 -9 15:17

10. HSG Kleenheim 16 5 4 7 417:432 -15 14:18

11. BSV Sachsen Zwickau 16 6 2 8 427:449 -22 14:18

12. Kurpfalz Bären 16 6 1 9 453:450 +3 13:19

13. TSV Haunstetten 16 5 3 8 378:412 -34 13:19

14. TuS Lintfort 16 6 1 9 417:457 -40 13:19

15. SV Werder Bremen 16 4 2 10 451:484 -33 10:22

16. SG H2Ku Herrenberg 16 3 3 10 365:397 -32 9:23

1. Verena Breidert TG Nürtingen 128/34

2. Loes Vandewal TuS Lintfort 116/37

3. Dora Varga DJK/MJC Trier 111/51

4. Merle Heidergott SV Werder Bremen 107/21

5. Sabine Heusdens SGH Rosengarten-BW Buchholz 107/40

6. Jurgita Markeviciute HC Rödertal 105/43

7. Katrin Schneider Kurpfalz Bären 102/48

8. Saskia Rast HSG Hannover-Badenstedt 97/48

9. Tatjana van den Broek TuS Lintfort 95/3

10. Ivana Sazdovski HSG Bensheim/Auerbach 94/49

TORSCHÜTZENLISTE
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16. SPIELTAG
TuS Lintfort – HC Rödertal							       22:30
TSV Haunstetten – HSG Hannover-Badenstedt					     29:29
TV Beyeröhde – HSG Kleenheim						      28:28
TG Nürtingen – BSV Sachsen Zwickau						      33:36
Kurpfalz Bären – SV Werder Bremen						      31:29
FSG Mainz 05/Budenheim – HSG Bensheim/Auerbach				    27:27
SG H2Ku Herrenberg – SV Union Halle-Neustadt					     21:25
SGH Rosengarten-BW Buchholz – DJK/MJC Trier                     Samstag, 18.03.2017, 19.00 Uhr

17. SPIELTAG
SAMSTAG, 04.02.2017
17.30 Uhr	 HSG Bensheim/Auerbach – SG H2Ku Herrenberg			   :
18.00 Uhr	 SV Union Halle-Neustadt – BSV Sachsen Zwickau			   :
18.30 Uhr	 SV Werder Bremen – SGH Rosengarten-BW Buchholz			  :
19.00 Uhr	 HC Rödertal – TSV Haunstetten					     :
19.30 Uhr	 TG Nürtingen – TuS Lintfort					     :

SONNTAG, 05.02.2017
16.00 Uhr	 HSG Kleenheim – Kurpfalz Bären		  :
16.00 Uhr	 DJK/MJC Trier – FSG Mainz 05/Budenheim		  :
16.00 Uhr	 HSG Hannover-Badenstedt – TV Beyeröhde		  :

18. SPIELTAG
SAMSTAG, 11.02.2017
17.00 Uhr	 BSV Sachsen Zwickau – HSG Bensheim/Auerbach			   :
17.30 Uhr	 Kurpfalz Bären – HSG Hannover-Badenstedt				    :
18.00 Uhr	 TSV Haunstetten – TG Nürtingen					     :
18.45 Uhr	 TV Beyeröhde – HC Rödertal					     :
19.00 Uhr	 SGH Rosengarten-BW Buchholz – HSG Kleenheim			   :
19.30 Uhr	 SG H2Ku Herrenberg – DJK/MJC Trier				    :
19.30 Uhr	 FSG Mainz 05/Budenheim – SV Werder Bremen			   :

SONNTAG, 12.02.2017
16.00 Uhr	 TuS Lintfort – SV Union Halle-Neustadt		  : 7. Lotta Heinrich 36/4

8. Alina Otto 17

9. Birthe Barger 12

10. Lena Janssens 11

11. Cara Hartstock 4
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Aller guten Dinge sind drei… 
Bereits zwei Mal konnte die SGH Rosengarten-Buchholz in dieser Saison 
gegen den SV Werder die Halle als Sieger verlassen. 

DER GEGNER

Im DHB-Pokal gewannen die Gäste mit 30:23 
in Bremen; am zweiten Spieltag der Saison ent-
schieden die ‚Handball-Luchse‘ das Liga-Duell 

in eigener Halle mit 29:22 für sich. Der Erstliga-
Absteiger hat sich seitdem in der Spitzengruppe 
festgesetzt und steht aktuell mit 17:13 Punkten 
auf dem 4. Tabellenplatz. Interessant ist, dass die 
Mannschaft  in ihren Auswärtsspielen erst drei 
Punkte „liegenließ“.
 
Der Start ins Jahr 2017 verlief für die Spielerinnen 
von Trainer Steffen Birkner mit 3:3 Zählern aller-
dings eher durchwachsen. Beim TSV Haunstetten 
gab es einen ungefährdeten 27:20-Erfolg, beim 
Tabellenletzten aus Herrenberg jedoch nur ein 
24:24, und das Heimspiel gegen Mainz wurde mit 
24:26 verloren – bereits zum fünften Mal musste 
man in einem Spiel in eigener Halle die Punkte 
den Gästen überlassen.

Dennoch ist ein Aufstiegsplatz in Reichweite. Die 
Favoritenrolle liegt also bei der SGH Rosengarten-
Buchholz – und Trainer Birkner nimmt diese an. 
Besonders zu beachten bei den Gästen ist die Ach-
se um Spielmacherin Sabine Heusdens und Kreis-
läuferin Evelyn Schulz. Die beiden bilden nicht 
nur den Abwehr-Mittelblock, sondern sind auch 
im Angriffsspiel Leistungsträgerinnen. Heusdens 
gehört mit 107 Treffern zu den Top-Torjägerinnen 
der Liga. Schulz ist derweil – wenn sie den Ball 
bekommt – nur schwer zu stoppen.

SGH-Trainer Steffen Birkner im Kurzinterview…

Es ist das dritte Aufeinandertreffen dieser 
Saison, beide Teams kennen sich gut…

… haben sich aber weiterentwickelt. Wir sind 
jetzt in der Abwehr variabler und spielen neben 
der 6:0-Variante auch eine 5:1-Formation. Ich 

denke, es wird ein anderes Spiel werden als das 
Duell im Pokal und das Hinspiel. Werder wird 
seine Schlüsse daraus gezogen haben...

Die Favoritenrolle liegt klar bei euch…
Wir nehmen diese Rolle an. Die Ergebnisse in der 
Liga zeigen aber, dass jeder jeden schlagen kann. 
Und uns ist die Tabellensituation von Bremen na-
türlich bewusst. Wir wissen, wie schwer es gegen 
Werder wird.

Wie lautet das Fazit der ersten Spiele im Jahr 
2017?
Einige Verletzungen haben uns immer wieder zu-
rückgeworfen, eigentlich wollten wir taktisch be-
reits noch variabler und auch eingespielter sein. Wir 
haben zu viele Schwankungen in unserem Spiel, was 
auch der recht dünnen Personaldecke geschuldet ist. 
Gerade die Heimniederlage gegen Mainz schmerzt 
sehr – und die Tatsache, dass wir zu Hause bereits 
zehn Punkte abgegeben haben.

Ihr seid trotzdem mittendrin im Aufstiegs-
rennen. Ist der Wiederaufstieg realistisch?
Aus sportlicher Sicht muss ich sagen, dass es we-
nig Sinn macht, mit einer negativen Punktean-
zahl deutlich über zehn aufzusteigen. In der ers-
ten Liga muss man die Qualität des Kaders enorm 
aufstocken. Das wäre sportlich und finanziell für 
uns momentan nicht der richtige Weg. Wir müs-
sen es schaffen, uns in der zweiten Liga zu stabi-
lisieren und unter den Top 4 zu etablieren. Wenn 
das Finanzielle dann stimmt, könnte man diesen 
Schritt noch einmal vollziehen…

Denis Geger

Trainer Steffen Birkner (2. v. re.) musste mit seinem Team nach einem Jahr in der ersten Liga 
direkt wieder absteigen – Gleiches widerfuhr dem Club bereits in der Saison 2011/2012.

Trainer:	 Steffen Birkner
Co-Trainerin:	 Nicole Steinfurth
Physiotherapeut:	 Marcel Jonas
Mannschaftsarzt:	 Dr. Armin Pauck
Geschäftsführer:	 Sven Dubau

SGH ROSENGARTEN-BUCHHOLZ
Nr. Name Geboren Position

1 Mareike Vogel 05.06.1986 Tor

16 Mandy Hoogenboom 13.02.1996 Tor

3 Evelyn Schulz 04.09.1988 Kreis

4 Sabine Heusdens 28.01.1988 RL

6 Laura Schultze 07.11.1994 RR, RA

7 Leonie Limberg 01.02.1992 RA

9 Melissa Luschnat 08.07.1992 LA

10 Lynn Schneider 12.02.1996 Kreis

21 Meike Schult 12.01.1996 RL, RR

25 Paula Prior 15.02.1997 RM

27 Pia Hildebrand 02.06.1991 RL

88 Jennifer Winter 30.06.1988 RA
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AUFGEBOT

SV WERDER BREMEN

1 Meike Anschütz 16 Alexandra Meyer

3 Merle Heidergott 6 Rafhaela Priolli 8 Katrin Friedrich 9 Lena Janssens

10  WERDER HANDBALL

Nr. Name Geburtsdatum Position

1 Meike Anschütz 05.05.1989 Tor

16 Alexandra Meyer 20.10.1994 Tor

3 Merle Heidergott 14.08.1995 RL

6 Rafhaela Priolli 23.12.1988 RR/RA

8 Katrin Friedrich 09.02.1991 LA

9 Lena Janssens 10.06.1993 RA

11 Lotta Heinrich 13.04.1995 RL

13 Rabea Neßlage 08.04.1990 RM

14 Nele Osterthun 03.01.1988 Kreis

18 Cara Hartstock 18.03.1994 Kreis

22 Jennifer Börsen 11.04.1993 Rückraum

23 Birthe Barger	 23.10.1986 RR/RA

24 Marilena Niemann 24.06.1990 RR

27 Alina Otto 27.10.1995 LA

Trainer: 	 Patrice Giron
Torwart-Trainerin:	 Janice Fleischer
Physiotherapeut:	 Timo Grauerholz
Teamkoordinator:	 Markus Friedrichs
Teammanager:	 Martin Lange
Videoscout:	 Fritjof Werner

Patrice Giron

Janice Fleischer

Martin LangeFritjof Werner Markus FriedrichsTimo Grauerholz

11 Lotta Heinrich 13 Rabea Neßlage 14 Nele Osterthun 18 Cara Hartstock

22 Jennifer Börsen 23 Birthe Barger 24 Marilena Niemann 27 Alina Otto
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Herzlich willkommen!
Das heutige Zweitliga-Spiel zwischen dem SV Werder Bremen und der SGH Rosengarten-Buchholz 
wird geleitet von Jan Grell (Hamburg) und Raphael Piper (Kiel). Die beiden Unparteiischen des DHB-
Elite-Anschlusskaders sind zum ersten Mal bei einem Zweitliga-Spiel der Grün-Weißen im Einsatz. 
Sie leiteten jedoch in der Vergangenheit mehrfach Partien mit Werder-Beteiligung in der 3. Liga/
Regionalliga – zuletzt den 36:24-Erfolg beim VfL Stade am 09.11.2013. Ihr letzter Auftritt in der 
Klaus-Dieter-Fischer-Halle liegt noch etwas länger zurück. Es war das 31:20 gegen den MTV Rohrsen 
am 12.01.2013. Als Zeitnehmer/Sekretär sind Holger Cordes und Volkmar Hustedt angesetzt, die wir 
ebenfalls willkommen heißen.

SCHIEDSRICHTER
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„Wir trainieren noch härter  
und intensiver“ 
Marilena Niemann gehört zu den dienstältesten Spielerinnen in der Mann-
schaft – und in dieser Saison wie seit Jahren zu den besten Torschützen.

Marilena, ihr steckt im Abstiegskampf. Ist 
das in den Köpfen angekommen?
Ja, das ist es. Vielleicht ist das auch ein Grund, wa-
rum es momentan nicht so läuft, wie wir es selbst 
von uns erwarten. Wir spielen teilweise zu ver-
krampft und müssen daran arbeiten, dass wir wie-
der Spaß am Spiel haben, und uns nicht zu sehr an 
den Negativerlebnissen festklammern.

Hat sich das Training in den letzten Wochen 
verändert? 
Von den Abläufen her nicht, aber man merkt al-
len an, dass wir noch etwas härter und intensiver 
trainieren. Schließlich wollen wir auf keinen Fall 
absteigen.

Wie bewertest du deine Leistungen in dieser 
Saison?
Ich spiele leider nicht konstant genug. Wenn ich 
die ersten zwei, drei Würfe nicht reinmache, bin 
ich häufig etwas verunsichert und will dann erst-
mal Fehler vermeiden. Das führt zu einer gewissen 
Verkrampfung.

Auf dem Spielfeld wirkst du immer sehr ru-
hig. Gibt es auch Momente, in denen du mal  
laut wirst?

WERDER HANDBALL  17

INTERVIEW

Das passiert wirklich selten. Aber wenn ich provo-
ziert werde, dann ist das schon mal möglich. Mei-
ne Mitspielerinnen sind dann freudig überrascht 
(lacht).

Mit Rafhaela Priolli habt ihr zuletzt noch eine 
neue Spielerin dazubekommen, die als Links-
händerin unter anderem auf deiner Position 
spielen kann. Eine willkommene Entlastung 
für dich?
Ja, ich finde schon. Klar freut man sich, wenn man 
viel spielt, doch wenn es mal nicht läuft, ist man 
auch froh, wenn man mal eine Pause bekommt 
und sich neu fokussieren kann. Außerdem ist es 
gut, wenn man von jemandem, der die gleiche Po-
sition spielt, ein paar spezielle Tipps bekommen 
kann. 

Dein Vertrag läuft bis zum Ende der Saison. 
Weißt du schon, wie es für dich weitergeht?
Wir werden uns in den nächsten Wochen zu-
sammensetzen und Gespräche führen. Das Ent-
scheidende ist: Ich werde demnächst mein BWL-
Studium abschließen und muss schauen, welche 
beruflichen Möglichkeiten sich ergeben.

Interview: Denis Geger
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Ihr Wort hat Gewicht 
in der Mannschaft: 
Linkshänderin  
Marilena Niemann.



ReiseCenter
Kirchweyhe
Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
www.reisecenter-kirchweyhe.de

ReiseCenter
Syke
Am Bahnhof 1 • 28857 Syke
Tel: 04242 / 5 05 55
www.reisecenter-syke.de

ReiseCenter
Bassum
Am Bahnhof 1 • 27211 Bassum
Tel: 04241 / 92 14 60
www.reisecenter-bassum.de

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

 Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801 

Fax 0421 / 801 825
www.sausner.de

Ein starkes Team für die 
schönsten Momente des Jahres

Zu Lande, zu Wasser und in der Lu� –
Immer die rich�ge Adresse 

FAN-BLOCK

Infos zu Mitfahrgelegenheiten und sonstigen 
Fan-Aktionen gibt es bei Kai Benziulla per-
sönlich an Heimspieltagen oder per E-Mail 
unter werderhandballfans@ymail.com. 

Samstag, 04.03.2017, 17.00 Uhr
BSV Sachsen Zwickau – SV Werder Bremen
Sporthalle Zwickau-Neuplanitz
Dortmunder Str. 7a, 08062 Zwickau

FAHRTEN ZU AUSWÄRTSSPIELEN
 
Samstag, 11.02.2017, 19.30 Uhr
FSG Mainz 05/Budenheim – SV Werder Bremen
Sporthalle Gustav-Stresemann-Wirtschaftsschule
Hechtsheimer Str. 31, 55131 Mainz

Samstag, 25.02.2017, 17.00 Uhr
DJK/MJC Trier – SV Werder Bremen
Arena Trier
Fort-Worth-Platz, 54292 Trier

Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm
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BIETIGHEIM-BISSINGEN       OLDENBURG       TRIER        LEIPZIG        MAGDEBURG       HAMBURG
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TICKETS:

Hotline: 01806 - 01 2017
0,20 €/Anruf inkl. MwSt. 
Mobilfunknetz max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt.

Und an allen CTS EVENTIM-Vorverkaufsstellen

1. - 17. Dezember 2017
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Das Hinspiel gegen das Team aus Cuxhaven 
gewannen die Grün-Weißen Ende Novem-
ber in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle klar 

mit 31:25. Am Samstag, 01.04.2017, um 18.30 
Uhr tritt die Mannschaft von Trainer Radek Le-
wicki zum Rückspiel in Altenwalde an. Während 
sich die Werderanerinnen bisher lediglich beim 
TV Oyten 3 (27:27) einen Punkverlust leisteten, 
musste sich der Tabellenzweite beim TuS Komet 
Arsten ebenfalls mit einem 27:27 begnügen.

Derzeit hat die ‚Zweite‘ also zwei Zähler Vor-
sprung auf den Verfolger. Und so wie die Teams 
derzeit auftreten, ist es gut möglich, dass sich bei-

de bis zum Spitzenspiel keine weitere Blöße geben 
werden. Trainer Lewicki warnt jedoch: „Wir müs-
sen uns in jedem Spiel die Punkte erarbeiten und 
dürfen keinen Gegner auf die ‚leichte Schulter‘ 
nehmen.“ Das gilt auch für den Tabellenletzten 
HSG Schwanewede/Neuenkirchen, bei dem die 
Grün-Weißen am morgigen Sonntag, 05.02.2017, 
um 14.00 Uhr zu Gast sind. Am kommenden 
Samstag, 11.02.2017, um 18.30 Uhr stellt sich 
dann der TV Oyten 3 in der Klaus-Dieter-Fischer-
Halle vor. „Wir dürfen nicht zu weit vorausden-
ken, sondern müssen fokussiert bleiben“, fordert 
Lewicki, damit die Serie der ungeschlagenen Spie-
le für die ‚Zweite‘ noch einige Zeit hält.

„Zweite“ auf Aufstiegskurs 
Nach zwölf der insgesamt 22 Saisonspiele ist die ‚Zweite‘ in der Landesliga 
Bremen noch ohne Niederlage. Ärgster Widersacher im Kampf um den 
Aufstieg in die Oberliga Nordsee ist der TSV Altenwalde.

Alles im Griff: Trainer Radek Lewicki ist mit seinem Team Tabellenführer, steht aber in den 
nächsten Wochen in der Landesliga vor einigen schwierigen Aufgaben.
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VORSCHAU

Weitere Spieltermine gibt es im Internet unter www.werder.de/handball
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Die nächsten Spiele

Impressum

Weitere Infos zum Handball beim SV Werder Bremen gibt es im Internet unter
www.werder.de/handball

Ansprechpartner

Redaktion: 	 Martin Lange, Denis Geger
Fotos: 	 hansepixx, I. May
Satz/Druck: 	 MEDIENHAVEN GmbH,  
	 Vor dem Steintor 34, 28203 Bremen, 
	 www.medienhaven.de

Vorstand der Abteilung Handball

Vorsitzender	 Martin Lange
Tel.: 	 01 62 – 97 99 109
E-Mail: 	 martin.lange@werder.de 

Jugendwartin	 Elke Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 elke.humrich@web.de

Sportwart	 Wilfried Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 wilfried.humrich@web.de

Kassenwart
und Stellvertretender Vorsitzender	 Christian Schönfelder
Tel.: 	 04 21 – 59 46 50
E-Mail: 	 christian.schoenfelder.hb@googlemail.com

Beisitzer 
(Medien u. Öffentlichkeitsarbeit)	 Yannik Cischinsky
Tel.: 	 01 62 – 97 30 937
E-Mail: 	 yannik.cischinsky@werder.de 

Beisitzer (Schiedsrichterwesen)	 Carsten Klingner
Tel.: 	 01 63 – 33 47 234
E-Mail:	 cklingner@t-online.de

Beisitzerin	
(WESER-CUP, Veranstaltungen) 	 Claudia Ronning
Tel.: 	 01 62 – 49 04 448
E-Mail: 	 claudia.ronning@gmx.de

Beisitzer (Spieltechnik)	 Thomas Möller
Tel.: 	 01 76 – 28 00 18 55
E-Mail:	 t.moeller@web.de

KONTAKT

Sonntag, 05.02.2017

Heimspiel:
14.00 Uhr	 Männliche B-Jugend – SG Achim/Baden

Heimspiel – Hemelinger Straße:
17.00 Uhr	 1. Herren – SV Hemelingen

Auswärtsspiele:
10.00 Uhr	 TuS Komet Arsten – Weibliche D-Jugend
10.00 Uhr	 SG Arbergen/Mahndorf – Weibliche D-Jugend 2
14.00 Uhr	 HSG Schwanewede/Neuenkirchen – 2. Frauen
16.45 Uhr	 HSG Delmenhorst – Männliche D-Jugend
20.00 Uhr	 TS Woltmershausen 2 – 4. Frauen

Donnerstag, 09.02.2017

Heimspiel:
19.00 Uhr	 Weibliche B-Jugend – TV Oyten

Samstag, 11.02.2017

Heimspiele:
9.00 Uhr	 Weibliche E-Jugend – TuS Komet Arsten
10.30 Uhr	 Männliche E-Jugend 2 – HSG Lesum/St. Magnus
12.00 Uhr	 Weibliche C-Jugend 2 – SG Arbergen/Mahndorf
13.30 Uhr	 Weibliche B-Jugend 2 – SG Findorff
18.30 Uhr	 2. Frauen – TV Oyten 3

Heimspiele – Hemelinger Straße:
14.30 Uhr	 Weibliche D-Jugend – TuS Komet Arsten 2
16.00 Uhr	 Männliche D-Jugend – TV Lilienthal

Auswärtsspiel:
19.30 Uhr	 FSG Mainz 05/Budenheim – 1. Frauen

Sonntag, 12.02.2017

Heimspiele – Hemelinger Straße:
10.00 Uhr	 Männliche D-Jugend 2 – HSG Delmenhorst 2
13.00 Uhr	 Männliche B-Jugend – HSG Verden-Aller
15.00 Uhr	 4. Frauen – TSV Meyenburg
17.00 Uhr	 3. Frauen – HSG Delmenhorst 2

Auswärtsspiele:
9.00 Uhr	 HSG Schwanewede/Neuenkirchen – Männliche E-Jugend
13.00 Uhr	 HSG Schwanewede/Neuenkirchen 2 – Weibliche E-Jugend 2
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DIGITALDRUCK KALENDER BÜCHER POSTER BROSCHÜREN 
MAGAZINE BRIEFBOGEN POSTKARTEN FOTODRUCK PROOF 
BILDBEARBEITUNG SCANS FOTOGRAFIE MUSTERBAU CD-DRUCK 
SCHRIFTSATZ VISITENKARTEN FOLDER KATALOGE ANZEIGEN

VOR DEM STEINTOR 34 28203 BREMEN TELEFON 04 21- 72 66 00
OFFICE@MEDIENHAVEN.DE WWW.MEDIENHAVEN.DE


